Degree Program: Communication Management (Master)
  Basics	
Module: Basic 1: Online Marketing (5407-420)	
Module: Basic 2: Communication Performance Management and Communication Controlling (5403-410)	
Module: Basic 3: PR Management (5402-410)	
Module: Basic 4: Content Management and Media (5402-420)	
  Specialisations	
Module: Specialisation: Aspects of Communication Performance Management (5403-510)	
Module: Specialisation: Aspects of Content Management (5402-520)	
Module: Specialisation: Aspects of PR Management (5402-510)	
Module: - (5407-510)	
Module: Specialisation: Political public spheres in transition (5407-520)	
Module: Specialisation: Corporate Language (5403-520)	
 Projects	
Module: Project: Change Communication – Strategy and Concept (5402-610)	
Module: Project: Communication in Infrastructure Projects (5403-610)	
Module: Project: Stimulating Discourse (5407-610)	
Communication Science	
Module: Current Issues in Media Psychology (5406-560)	
Module: Current Perspectives of Persuasion (5405-550)	
Module: Computer-mediated Communication (5406-550)	
Module: Research in Practice (5407-550)	
Module: Innovations in Journalism (5402-550)	
Module: Markets and target groups (5401-550)	
Module: Themes and theming in public communication (5407-560)	
Economics/Political Science	
Module: Controlling Instruments (5103-420)	
Module: Democratization (6675-540)	
Module: Demokratie und Governance (6674-510)	
Module: Services Marketing (5704-410)	
Module: Grundlagen der Demokratieforschung (6675-430)	
Module: Human Resource Management (5702-420)	
Module: Interests and Representation in modern Democracies (6674-440)	
Module: Internet Law (6618-410)	
Module: Theories and methods of international relations (6676-520)	
Module: Transnational socialisation and communitisation (6676-410)	
Module: Negotiation Management (5701-450)	
Master Colloquium and Master Thesis	
Module: Current questions of communication science (5400-730)	
Module: Master Thesis (5400-720)	
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[bookmark: _Toc2]Module: Basic 1: Online Marketing (5407-420)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Wolfgang Schweiger

	Relation to other Modules
	Vertiefung: Öffentlichkeit im Wandel (5407-510)

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every winter semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	compulsory

	Final examination
	Klausur

	Length of the examination
	60 minutes

	Workload
	180 Stunden - 45 Stunden Präsenzstudium - 135 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden erinnern und verstehen die Grundbegriffe und  konzepte des Marketings, die Grundlagen der Marketingplanung sowie die strategischen Entscheidungstatbestände im Marketing im Allgemein und in der Marketingkommunikation im Besonderen, die Grundlagen der praktischen Umsetzung von Online-Marketingkommunikation sowie die Charakteristika ausgewählter Kommunikationsinstrumente im Online-Marketing, die grundlegenden Wirkungen von Marketingkommunikation auf Konsumenten (als Grundlage des Marketingmanagements).\r\nSie können Marketingsituationen grundlegend analysieren. \r\nSie können die Effektivität konkreter Maßnahmen der Marketing-kommunikation grundlegend evaluieren.\r\n

	Online Marketing (5407-421)

	Type of Course
	lecture with exercise

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	I.	Grundlagen des Marketings

II.	Grundlagen und Praxis der Marketingkommunikation online (incl. Charakteristika ausgewählter Kommunikationsinstrumente im Online-Marketing)

III.	Wirkungen von Marketingkommunikation auf Konsumenten (als Grundlage des Marketingmanagements)




[bookmark: _Toc3]Module: Basic 2: Communication Performance Management and Communication Controlling (5403-410)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Frank Brettschneider-Vetter

	Relation to other Modules
	Vertiefung: Ausgewählte Aspekte des Communication Performance Managements (5403-510)

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every winter semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	compulsory

	Final examination
	Klausur (90 Minuten, 65% der Gesamtnote) und Gruppenpräsentation (75 Minuten, 35% der Gesamtnote)

	Workload
	180 Stunden 
42 Stunden Präsenzstunden 
138 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden kennen die theoretischen und methodischen Grundlagen des Communication Performance Management und des Kommunikations-Controllings. Aufbauend auf Fähigkeiten aus dem ersten Hochschulstudium / Bachelor können die Studierenden Instrumente des Kommunikations-Controllings (u.a. Medienresonanzanalyse, Stakeholder-Befragungen, Verständlichkeits- und Usability-Analysen) selbstständig für die Praxis des Kommunikations-Managements planen und anwenden. Sie sind in der Lage, theoretische und methodische Grundlagen des Communication Performance Management und des Kommunikations-Controllings wiederzugeben sowie ein Konzept für ein konkretes Communication Performance Management zu entwickeln, das wesentliche Instrumente des Kommunikations-Controllings miteinander verknüpft.

	Communication Performance Management und Kommunikations-Controlling (5403-411)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Frank Brettschneider-Vetter

	Type of Course
	lecture with exercise

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	In der Veranstaltung werden die theoretischen und methodischen Grundlagen des Communication Performance Managements (CPM) und des Kommunikations-Controllings dargestellt. Dabei deckt CPM den gesamten Managementkreislauf von der Analyse, über die Planung, die Durchführung und die Evaluation von Kommunikation ab. Voraussetzung für eine wirkungsvolle Steuerung von Kommunikation ist nicht nur die Synchronisation der Kommunikationsmaßnahmen mit den allgemeinen Unternehmenszielen, sondern auch die Effizienzsteigerung ihrer Produktionsprozesse und die damit verbundene Wirkungsmessung.

	Literature
	Die Literatur wird in Ilias bekannt gegeben.


[bookmark: _Toc4]Module: Basic 3: PR Management (5402-410)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Claudia Mast

	Relation to other Modules
	Vertiefung: Ausgewählte Aspekte des Managements der PR (5402-510)

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every winter semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	compulsory

	Module examination
	Prüfungsklausur (60 Minuten, 2/3 der Gesamtnote) und Präsentation (20 Minuten, 1/3 der Gesamtnote)

	Workload
	180 Stunden, 
davon 42 Stunden Präsenzstudium
und 138 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Aufbauend auf Fähigkeiten aus dem ersten Hochschulstudium/Bachelor können die Studierenden den funktionalen Ansatz der PR in andere Zugänge zum Handlungs- und Forschungsfeld einordnen. Sie kennen Grundlagen, Möglichkeiten und Grenzen des PR-Managements und können mit den theoretischen Ansätzen und den Fachbegriffen umgehen. Sie sind in der Lage, Anforderungen in verschiedenen Anwendungsbereichen zu diskutieren und das Fachwissen auf Probleme und Situationen anzuwenden.

	Management der PR (5402-411)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Claudia Mast

	Type of Course
	lecture with exercise

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	In der Lehrveranstaltung werden Grundlagen und Anwendungsbereiche des Managements der PR vorgestellt. Ausgehend von grundsätzlichen Zugängen der PR-Forschung wird PR als Organisationsfunktion und strategisches Kommunikationsmanagement in verschiedenen Handlungsfeldern betrachtet. Verständnisse und Typen von PR-Strategien werden diskutiert sowie deren zugrunde liegende Steuerungsgrößen wie Image und Reputation beleuchtet. Einzelne Handlungsfelder der Kommunikationsarbeit wie Krisenkommunikation und interne Kommunikation werden speziell betrachtet. In Übungen wenden die TeilnehmerInnen das Gelernte anhand von Beispielen aus der Praxis an (z. B. Analyse von Fallstudien, Entwicklung von Konzeptionen). Ziel der Lehrveranstaltung ist es, das Management der PR sowohl aus theoretischer als auch aus anwendungsorientierter Perspektive zu beleuchten sowie Trends und Herausforderungen zu diskutieren.

	Literature
	Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 


[bookmark: _Toc5]Module: Basic 4: Content Management and Media (5402-420)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Claudia Mast

	Relation to other Modules
	Vertiefung: Ausgewählte Aspekte des Content Managements (5402-520)

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every winter semester

	Recommended Semester
	1. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	compulsory

	Module examination
	Prüfungsklausur (60 Minuten, 2/3 der Gesamtnote) und Präsentation (20 Minuten, 1/3 der Gesamtnote)

	Workload
	180 Stunden, 
davon 42 Stunden Präsenzstudium
und 138 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden kennen die Grundlagen des Content Managements, des Wirtschaftsjournalismus und des Corporate Publishings und können aktuelle Herausforderungen diskutieren. Aufbauend auf Fähigkeiten aus dem ersten Hochschulstudium/Bachelor können die Studierenden die Bedeutung von Inhalten und Medien für das Kommunikationsmanagement und deren Rolle in Strategien und Konzepten einschätzen. Sie sind in der Lage, mit Fachbegriffen und Ansätzen aus der PR- und Journalismusforschung umzugehen und das Fachwissen auf verschiedene Probleme und Situationen anzuwenden.

	Content Management und Medien (5402-421)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Claudia Mast

	Type of Course
	lecture with exercise

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	In der Veranstaltung werden Rahmenbedingungen und Grundlagen des Content Managements vorgestellt. Ausgehend von der Wirtschaftspublizistik und der Rolle, die Content im Kommunikationsmanagement und im Journalismus spielt, werden Grundelemente des Content-Managements, Typen von Content sowie Storytelling als narrativer Kommunikationsmodus diskutiert. Zudem werden Medienumfelder und -konzepte sowie Grundlagen des Wirtschaftsjournalismus und des Corporate Publishings betrachtet. In Übungen wenden die TeilnehmerInnen das Gelernte anhand von Beispielen aus der Praxis an (z. B. Analyse von Fallstudien, Analyse und Konzeption von Medieninhalten). Ziel der Lehrveranstaltung ist es, das Content Management als innovativen Zugang für stakeholderbezogene, multimediale Angebote vorzustellen und Prozesse der Planung, Erstellung und zielgruppengerechten Verbreitung von Inhalten zu betrachten.

	Literature
	Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 


[bookmark: _Toc6]  Specialisations
[bookmark: _Toc7]Module: Specialisation: Aspects of Communication Performance Management (5403-510)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Frank Brettschneider-Vetter

	Relation to other Modules
	Grundlagen 2: Communication Performance Management und Kommunikations-Controlling (5403-410)

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Final examination
	Präsentation, Beteiligung am Seminar und Seminararbeit

	Workload
	180 Stunden 
42 Stunden Präsenzstunden 
138 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden kennen eine methodische und/oder inhaltliche Anwendung des Communication Performance Management (z.B. Krisen-Kommunikation, Themen- und Reputationsmanagement, Usability-Forschung). Aufbauend auf Fähigkeiten aus dem ersten Hochschulstudium / Bachelor können die Studierenden das allgemeine Wissen zu Communication Performance Management auf spezifische Anwendungen transferieren und dabei kommunikationswissenschaftliche Analysemethoden anwenden. Sie sind in der Lage, ein Anwendungsbeispiel wissenschaftlich angemessen und selbstständig zu bearbeiten und die Ergebnisse zu präsentieren.

	Ausgewählte Aspekte des Communication Performance Managements Angebot A (5403-511)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Frank Brettschneider-Vetter

	Type of Course
	seminar with excercise

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	In dieser Lehrveranstaltung werden die im Modul Grundlagen 2: Communication Performance Management und Kommunikations-Controlling (5403-410) erworbenen Kenntnisse über Communication Performance Management anhand eines ausgewählten Aspekts vertieft. Diese Vertiefung erfolgt inhaltlich und/oder methodisch. Auf methodischer Seite stehen die Usability-Forschung, die Medienresonanzanalyse und/oder die Verständlichkeitsforschung im Mittelpunkt. Auf inhaltlicher Seite stehen Themen wie das Reputations-Management, die Krisenkommunikation oder das Themen- und Issues-Management im Mittelpunkt.

	Literature
	Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.

	Ausgewählte Aspekte des Communication Performance Managements Angebot B (5403-512)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Frank Brettschneider-Vetter

	Type of Course
	seminar with excercise

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	In dieser Lehrveranstaltung werden die im Modul Grundlagen 2: Communication Performance Management und Kommunikations-Controlling (5403-410) erworbenen Kenntnisse über Communication Performance Management anhand eines ausgewählten Aspekts vertieft. Diese Vertiefung erfolgt inhaltlich und/oder methodisch. Auf methodischer Seite stehen die Usability-Forschung, die Medienresonanzanalyse und/oder die Verständlichkeitsforschung im Mittelpunkt. Auf inhaltlicher Seite stehen Themen wie das Reputations-Management, die Krisenkommunikation oder das Themen- und Issues-Management im Mittelpunkt.

	Literature
	Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.


[bookmark: _Toc8]Module: Specialisation: Aspects of Content Management (5402-520)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Claudia Mast

	Relation to other Modules
	Grundlagen 4: Content Management und Medien (5402-420)

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine. Für den Besuch der Lehrveranstaltung „Ausgewählte Aspekte des Content Managements“ wird empfohlen die Lehrveranstaltung „Content Management“ zu besuchen.

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Module examination
	Insg. 45 Minuten Präsentationsleistung (50 % der Gesamtnote), schriftliche Ausarbeitung (20 Seiten, 50 % der Gesamtnote)

	Workload
	180 Stunden, 
davon 42 Stunden Präsenzstudium
und 138 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden kennen bestimmte Herausforderungen oder ein spezielles Handlungsfeld im Umgang des Kommunikationsmanagements mit Inhalten und Medien. Aufbauend auf dem ersten Hochschulstudium/Bachelor und der Veranstaltung im 1. Semester sind sie in der Lage, Forschungsprobleme und Aufgaben der Kommunikationspraxis in diesem Bereich zu erkennen und mit angemessenen Methoden zu bearbeiten.

	Ausgewählte Aspekte des Content Managements (5402-521)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Claudia Mast

	Type of Course
	seminar with excercise

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	In dieser Lehrveranstaltung wird ein ausgewählter Aspekt des im ersten Semester besprochenen Moduls Content Management und Medien vertieft. Eine spezielle Anforderung für das redaktionelle bzw. unternehmensinterne Themenmanagement oder ein bestimmtes Handlungsfeld wie Corporate Publishing oder Media Relations werden herausgegriffen und anhand der Forschungsliteratur, durch die Analyse von Fallbeispielen oder durch die empirische Untersuchung aktueller Probleme aus der Kommunikationspraxis oder der Kommunikationsforschung bearbeitet. 

Ziel der Lehrveranstaltung ist es, ein spezielles Handlungsfeld des Content Managements oder bestimmte Herausforderungen im Umgang mit Medien und Inhalten detailliert zu besprechen, die Anforderungen zu diskutieren und die entsprechenden theoretischen Ansätze und Handlungskonzepte des Kommunikationsmanagements anzuwenden. 

	Literature
	Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 


[bookmark: _Toc9]Module: Specialisation: Aspects of PR Management (5402-510)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Claudia Mast

	Relation to other Modules
	Grundlagen 3: Management der PR (5402-410)

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine. Für den Besuch der Lehrveranstaltung „Ausgewählte Aspekte des Managements der PR“ wird empfohlen die Lehrveranstaltung „Management der PR“ zu besuchen.

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Module examination
	Insg. 45 Minuten Präsentationsleistung (50 % der Gesamtnote), schriftliche Ausarbeitung (20 Seiten, 50 % der Gesamtnote)

	Workload
	180 Stunden, 
davon 42 Stunden Präsenzstudium
und 138 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden kennen ein spezielles Handlungsfeld des Managements der PR. Aufbauend auf dem ersten Hochschulstudium/Bachelor und der Veranstaltung im 1. Semester sind sie in der Lage, Forschungsprobleme und Aufgaben der Kommunikationspraxis in diesem Bereich zu erkennen und mit angemessenen Methoden zu bearbeiten.

	Ausgewählte Aspekte des Managements der PR (5402-511)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Claudia Mast

	Type of Course
	seminar with excercise

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	In dieser Lehrveranstaltung wird ein ausgewählter Aspekt des im ersten Semester besprochenen Managements der PR vertieft. Ein spezielles Handlungsfeld, das sich beispielsweise aus einem bestimmten Stakeholder-, Ziel- oder themenbezogenen Zugang ergibt, wird herausgegriffen. Es wird anhand der Forschungsliteratur, durch die Analyse von Fallbeispielen oder durch die empirische Untersuchung aktueller Probleme aus der Kommunikationspraxis oder der PR-Forschung bearbeitet. 

Ziel der Lehrveranstaltung ist es, ein spezielles Handlungsfeld der PR detailliert zu besprechen, die Anforderungen zu diskutieren und die entsprechenden theoretischen Ansätze und Handlungskonzepte des Kommunikationsmanagements dazu kennenzulernen und anzuwenden. 

	Literature
	Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 


[bookmark: _Toc10]Module: - (5407-510)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Wolfgang Schweiger

	Relation to other Modules
	Grundlagen 1: Öffentlichkeit im Wandel (5407-410)

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Final examination
	Kurzpräsentationen  oder schriftliche Leistungen während des Seminars (insgesamt 50% der Gesamtnote) und Seminararbeit (5 Seiten, 50% der Gesamtnote)

	Workload
	180 Stunden 
42 Stunden Präsenzstudium
138 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden kennen Ansätze und Befunde zur individuellen und öffentlichen Wahrnehmung, Nutzung und Wirkung innovativer Instrumente und Strategien aus der Online-Werbung. Sie sind in der Lage, ihren Einsatz und ihre Effektivität auf Basis theoretischer Grundlagen und empirischer Befunde einzuschätzen.

	- (5407-511)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Wolfgang Schweiger

	Type of Course
	seminar with excercise

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	Öffentlichkeit und öffentliche Meinung sind kommunikationswissenschaftliche Schlüsselkonzepte. Das Herstellen von Öffentlichkeit, d.h. das Bekanntmachen und Debattieren von gesellschaftsrelevanten Themen, Fakten und Meinungen, gilt als wesentliche Voraussetzung demokratischer Entscheidungsfindung und Legitimation. Durch Massenmedien, das Internet und soziale Medien haben sich Öffentlichkeitsstrukturen und -prozesse in den letzten Jahrzehnten erheblich verändert. Einerseits ist eine Emanzipation der Bürger (als Wähler, Konsumenten, Patienten usw.) durch aktive Beteiligung an öffentlichen In dieser Lehrveranstaltung werden ausgewählte Aspekte des Moduls Öffentlichkeit im Wandel vertieft und auf Online-Marketing angewandt. Konkret wird eine Auswahl von Kommunikationsinstrumenten und -strategien aus dem Online-Marketing (z.B. Online-Werbung, innovative Werbeformen, Customer-Relationship Management) vor dem Hintergrund ihrer individuellen und öffentlichen Wahrnehmung, Nutzung und Wirkung untersucht.

	Literature
	Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.


[bookmark: _Toc11]Module: Specialisation: Political public spheres in transition (5407-520)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Wolfgang Schweiger

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Final examination
	Aktive Diskussionsteilnahme, Kurzpräsentationen oder schriftliche Leistungen während des Seminars (insgesamt 50% der Gesamtnote) und Seminararbeit (Essay, 10 Seiten, 50% der Gesamtnote)

	Workload
	180 Stunden  45 Stunden Präsenzstudium 135 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden kennen die relevanten Theorien und empirischen Befunde zur Öffentlichkeit und öffentlichen Meinung und können sie auf aktuelle Beispiele, vor allem im Internet, anwenden. Sie verstehen die Stärken und Defizite etablierter Öffentlichkeitstheorien wie des Arenamodells der Öffentlichkeit, der Habermas‘schen Diskurstheorie oder der Schweigespirale und können diese auf aktuelle Phänomene anwenden und weiterentwickeln. Die Studierenden sind in der Lage, komplexe gesellschaftliche und politische Phänomene gemeinsam zu diskutieren.

	Political public spheres in transition (5407-521)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Wolfgang Schweiger

	Type of Course
	seminar with excercise

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	Öffentlichkeit und öffentliche Meinung sind kommunikationswissenschaftliche Schlüsselkonzepte. Das Herstellen von Öffentlichkeit, d.h. das Bekanntmachen und Debattieren von gesellschaftsrelevanten Themen, Fakten und Meinungen, gilt als wesentliche Voraussetzung demokratischer Entscheidungsfindung und Legitimation. Durch Massenmedien, das Internet und soziale Medien haben sich Öffentlichkeitsstrukturen und -prozesse in den letzten Jahrzehnten erheblich verändert. Einerseits ist eine Emanzipation der Bürger (als Wähler, Konsumenten, Patienten usw.) durch aktive Beteiligung an öffentlichen Diskussionen zu verzeichnen. Andererseits wird die Auflösung einer vormals breiten Öffentlichkeit beklagt (Stichworte: Filterblasen und Echokammern), die mit erheblichen Problemen bei der Verbreitung von Informationen und der individuellen und gesellschaftlichen Meinungsbildung einhergeht. Das Modul liefert einen Überblick über etablierte und aktuelle Theorien zur Öffentlichkeit und öffentlichen Meinung. Die Studierenden diskutieren diese Ansätze vor dem Hintergrund aktueller Entwicklungen in verschiedenen Praxisfeldern.

	Literature
	Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben


[bookmark: _Toc12]Module: Specialisation: Corporate Language (5403-520)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Frank Brettschneider-Vetter

	Relation to other Modules
	Grundlagen 2: Communication Performance Management und Kommunikations-Controlling (5403-410)

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Final examination
	Projektarbeit, Präsentation und Klausur

	Workload
	180 Stunden 
42 Stunden Präsenzstunden 
138 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden kennen die inhaltlichen Grundlagen der Unternehmenssprache und die methodischen Instrumente, um Unternehmenssprache systematisch zu analysieren. Aufbauen auf Fähigkeiten aus dem ersten Hochschulstudium / Bachelor können die Studierenden Methoden der empirischen Kommunikationsforschung (v.a. Verständlichkeitsanalysen, Inhaltsanalysen) für die Analyse von Vorstandsreden, Geschäftsberichten etc. anwenden. Sie sind in der Lage, verschiedene Formen der Unternehmenssprache wissenschaftlich angemessen und selbstständig zu analysieren und zu erklären.

	Unternehmenssprache (5403-521)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Frank Brettschneider-Vetter

	Type of Course
	seminar with excercise

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	In dieser Lehrveranstaltung werden die im Modul Grundlagen 2: Communication Performance Management und Kommunikations-Controlling (5403-410) erworbenen Kenntnisse über Communication Performance Management anhand des Forschungsfeldes Unternehmenssprache vertieft. Zu den Facetten dieses Forschungsfeldes zählen u.a. das Auftreten und die Sprache des CEO und anderer Vorstandsmitglieder, die Wirtschaftsrhetorik sowie die sprachliche Analyse von Geschäftsberichten. 

Aus den Analyseergebnissen werden praxisbezogene Folgerungen für die Unternehmenskommunikation abgeleitet und angewendet (u.a. Optimierung von Texten und Reden). 



	Literature
	Die Literatur wird in Ilias bekannt gegeben.
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[bookmark: _Toc14]Module: Project: Change Communication – Strategy and Concept (5402-610)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Claudia Mast

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	12

	Frequency
	every winter semester

	Recommended Semester
	3. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Module examination
	Zwei Präsentationen (Gesamtdauer 40 Minuten, 50% der Gesamtnote) und eine schriftliche Dokumentation (Gesamtumfang 20 Seiten, 50% der Gesamtnote)

	Workload
	360 Stunden, 
davon 84 Stunden Präsenzstudium
und 276 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden können ein spezielles Forschungs- und Handlungsfeld der PR bearbeiten. Aufbauend auf dem ersten Hochschulstudium/Bachelor und den Veranstaltungen in den ersten beiden Semestern sind sie in der Lage, Ergebnisse und Erkenntnisse der Kommunikationsforschung in die Praxis des Kommunikationsmanagements zu übertragen und anzuwenden. Sie erwerben und schulen die methodischen, inhaltlichen und sozialen Kompetenzen, Forschungs- und Praxisprojekte zu planen und durchzuführen

	Change Communication – Strategie und Konzept (5402-611)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Claudia Mast

	Type of Course
	seminar with excercise

	In-Class Hours Per Week
	6

	Contents
	In der Lehrveranstaltung werden Herausforderungen der Change Communication von Organisationen behandelt. Situationen mit hohem Veränderungsdruck werden in eigenen Projekten der Studierenden aus Sicht des Kommunikationsmanagements analysiert und im Hinblick auf Kommunikationsprobleme und Lösungsmöglichkeiten beleuchtet. Zum einen geht es um grundlegende Fragestellungen, die anhand der Forschungsliteratur und mittels eigener empirischer Forschungsprojekte von den Studierenden bearbeitet werden. Zum anderen entwickeln die Studierenden an Fallbeispielen, Praxisprojekten oder in Planspielen Strategien und Konzepte der Change Communication und wenden sie an. Ziel der Lehrveranstaltung ist es, die Change Communication als zentrale Aufgabe und Herausforderung des strategischen Kommunikationsmanagements von Unternehmen kennenzulernen sowie in eigenen Forschungs- und Praxisprojekten methodisch angemessen selbstständig zu bearbeiten.

	Literature
	Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 


[bookmark: _Toc15]Module: Project: Communication in Infrastructure Projects (5403-610)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Frank Brettschneider-Vetter

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	12

	Frequency
	every winter semester

	Recommended Semester
	3. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Final examination
	Referat (15 Minuten) und Seminararbeit (5 Seiten, zusammen 25% der Gesamtnote) und Präsentation mit anschließender Dokumentation (90 Minuten, 75% der Gesamtnote)

	Workload
	360 Stunden 
84 Stunden Präsenzstudium
276 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden kennen die wichtigsten sozialwissenschaftlichen Ansätze für die Analyse der Kommunikation bei Infrastrukturprojekten sowie den aktuellen Forschungsstand zu den Determinanten und den Wirkungen der entsprechenden Projektkommunikation. Aufbauend auf Fähigkeiten aus dem ersten Hochschulstudium / Bachelor können die Studierenden Verfahren der sozialwissenschaftlichen Datenerhebung in einem Methodenmix auf das Thema „Infrastrukturprojekte“ anwenden (u.a. Durchführung einer Stake¬holder- und einer Themenfeldanalyse zu konkreten Infrastrukturprojekten). Durch die Arbeit im Team erwerben sie zudem Teamkompetenz und sammeln Erfahrungen in Projektplanung und -steuerung. Sie sind in der Lage, eine empirische Studie aus der kommunikationswissenschaftlichen Forschung zum Thema Projektkommunikation selbstständig durchzuführen und die Ergebnisse zu präsentieren.

	Kommunikation bei Infrastrukturprojekten (5403-611)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Frank Brettschneider-Vetter

	Type of Course
	study project

	In-Class Hours Per Week
	6

	Contents
	Vor allem Infrastrukturprojekte aus den Bereichen Verkehr und Energie stoßen immer wieder auf den Widerstand von Teilen der Bevölkerung. Nicht selten kommt es zu öffentlichen Auseinandersetzung, Fronten verhärten sich und ein sachlicher Austausch findet kaum noch statt. Vor diesem Hintergrund wird folgenden Fragen nachgegangen: Wie können durch frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung und Kommunikation gesellschaftlich tragfähige Lösungen für Infrastrukturprojekte gefunden werden? Welche Rolle spielt Kommunikation im Zusammenhang mit der gesellschaftlichen Akzeptanz von Infrastrukturprojekten? Mittels welcher Analyseverfahren lassen sich die unterschiedlichen Interessen frühzeitig identifizieren?

	Literature
	Die Literatur wird in Ilias bekannt gegeben.


[bookmark: _Toc16]Module: Project: Stimulating Discourse (5407-610)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Wolfgang Schweiger

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	12

	Frequency
	every winter semester

	Recommended Semester
	3. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Final examination
	Kurzpräsentationen oder schriftliche Leistungen während des Seminars (insgesamt 60% der Gesamtnote) und Seminararbeit (10 Seiten, 40% der Gesamtnote)

	Workload
	360 Stunden: 
80 Stunden Präsenzstudium 
280 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Studierende kennen das aktuelle Kommunikationsphänomen des Stimulating Discourse. Sie verstehen dessen Gemeinsamkeiten und Unterschiede in verschiedenen Kommunikationsfeldern (politische Kommunikation, Journalismus, Organisationskommunikation) und sind mit den relevanten Theorien und Studien vertraut. Sie können daraus eigene Fragestellungen entwickeln, eine empirische Studie konzipieren, durchführen, auswerten und deren Befunde interpretieren.

	Stimulating Discourse – wie stimuliert man öffentliche Online-Diskurse? (5407-611)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Wolfgang Schweiger

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	6

	Contents
	In den verschiedensten Bereichen – Journalismus, politische Kommunikation, Public Relations und Marketing – versuchen professionelle Kommunikatoren, Rezipienten in den Sozialen Medien zu aktiven Reaktionen im Sinne von Kommentaren, Empfehlungen (likes, shares, retweets usw.) oder Diskussionsbeiträgen zu motivieren. Aus verschiedenen Gründen gelten solche Reaktionen als gesellschaftlich, demokratietheoretisch und ökonomisch funktional und werden mit teilweise hohem Aufwand und höchst unterschiedlichem Erfolg stimuliert. 

In der Lehrveranstaltung werden ausgewählte Beispiele des Phänomens „Stimulating Discourse“ auf der Grundlage einen Gesamtüberblicks systematisiert, theoretisch und empirisch analysiert sowie hinsichtlich ihrer gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Relevanz diskutiert. 



	Literature
	Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 


[bookmark: _Toc17]Communication Science
[bookmark: _Toc18]Module: Current Issues in Media Psychology (5406-560)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Sabine Trepte

	Relation to other Modules
	Grundlagen 1: Medienpsychologie (5406-410)

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Final examination
	Schriftliche Leistung (Multimediale Ausarbeitung einer Präsentation, 20-40 Folien, oder vergleichbare schriftliche Leistung, 10-15 Seiten)

	Workload
	180 Stunden 
42 Stunden Präsenzstudium
138 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden kennen aktuelle Problemstellungen der Medienpsychologie und sind in der Lage, die neuesten Erkenntnisse der Medienpsychologie für eine eigene Fragestellung problemorientiert und kritisch anzuwenden und darzustellen. Die Studierenden lernen die relevante Literatur kennen und erhalten Tools und Anleitungen zur systematischen Analyse und kritischen Diskussion aktueller Problemstellungen.

	Aktuelle Fragen der Medienpsychologie (5406-561)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Sabine Trepte

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	Medienpsychologie ist eine Disziplin, an die aus Gesellschaft und Praxis ständig aktuelle Fragestellungen herangetragen werden: Warum verhalten sich Menschen in Online-Medien zuweilen anders als face-to-face? Warum erwerben Menschen beim Zeitunglesen politisches Wissen, aber nicht, wenn sie ähnliche Nachrichten im Fernsehen sehen? Warum sind bestimmte Fernsehangebote erfolgreich, auch wenn sie auf den ersten Blick wenig professionell gemacht oder sogar unmoralisch erscheinen? Zur Beantwortung der „Warum“-Fragen der Mediennutzung stehen viele medienpsychologische Erkenntnisse und Theorien zur Verfügung, die im Rahmen dieses Seminars auf konkrete Fragestellungen angewandt werden.

	Literature
	Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 


[bookmark: _Toc19]Module: Current Perspectives of Persuasion (5405-550)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Bertram Scheufele

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German/English

	ECTS
	6

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Final examination
	Präsentation (25-35 Folien, 50% der Gesamtnote) und Stundenprotokoll (5-7 Seiten, 50% der Gesamtnote)

	Workload
	180 Stunden 
42 Stunden Präsenzstudium
138 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden sind in der Lage, die neuesten Erkenntnisse der Persuasionsforschung für eine eigene Fragestellung systematisch, problemorientiert und kritisch darzustellen. Sie sind dazu befähigt, die entsprechenden Fachbezüge herzustellen und zu interpretieren

	Aktuelle Perspektiven der Persuasion  (5405-551)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Bertram Scheufele

	Type of Course
	exercise

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	In der Lehrveranstaltung werden die neuesten Erkenntnisse der Persuasionsforschung auf aktuelle Fragestellungen der Kommunikationswissenschaft und deren praktische Umsetzung angewendet. Dazu gehören z. B. Varianten der Informationsverarbeitung (z. B. beiläufige Wahrnehmung), aber auch Fragen der Glaubwürdigkeit auf sozialen Netzwerkplattformen wie Facebook oder die nicht nur für Unternehmen relevanten Word-of-Mouth-Effekte (Mundpropaganda im Internet).

Die Lehrveranstaltung sieht u.a. Übungseinheiten vor, in denen die Studierenden die erlernten Aspekte der Persuasion anhand konkreter Fälle durchspielen und anwenden.

	Literature
	Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

	Comments
	Die Lehrveranstaltung ist für Austauschstudierende geöffnet und kann auf Englisch stattfinden.


[bookmark: _Toc20]Module: Computer-mediated Communication (5406-550)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Sabine Trepte

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Final examination
	Schriftliche Leistung (Multimediale Ausarbeitung einer Präsentation, 20-40 Folien, oder vergleichbare schriftliche Leistung, 10-15 Seiten)

	Workload
	180 Stunden 
42 Stunden Präsenzstudium
138 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden erwerben ein tiefgehendes Verständnis für computervermittelte Kommunikation und deren Wirkungen. Aufbauend auf Fähigkeiten aus dem ersten Hochschulstudium / Bachelor können die Studierenden Methoden der empirischen Sozialforschung auf das Themengebiet der computervermittelten Kommunikation übertragen. Sie sind in der Lage aktuelle Phänomene der computervermittelten Kommunikation zu analysieren und sich weiterführendes Wissen selbstständig aus der Fachliteratur zu erarbeiten

	Computervermittelte Kommunikation (5406-551)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Sabine Trepte

	Type of Course
	seminar with excercise

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	Im Vordergrund des Seminars und der Übung steht die Frage, welchen Einfluss die computervermittelte Kommunikation auf Entscheidungen, Einstellungen, Emotionen und die Wahrnehmung von Interaktionspartnern hat. Dabei werden verschiedene Aspekte und Formen der computervermittelten Kommunikation berücksichtigt, z. B. die Interaktion von Privatpersonen über Social Media oder die Kommunikation politischer Parteien und Wähler. Die Seminarteilnehmerinnen und -teilnehmer definieren ein relevantes Problem der computervermittelten Kommunikation, recherchieren wissenschaftliche Texte und erarbeiten basierend auf diesen Quellen eine Lösungsstrategie oder ein Studiendesign.

	Literature
	Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.


[bookmark: _Toc21]Module: Research in Practice (5407-550)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Wolfgang Schweiger

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Final examination
	Kurzpräsentationen oder schriftliche Leistungen während des Seminars (insgesamt 50% der Gesamtnote) und Seminararbeit (5 Seiten, 50% der Gesamtnote)

	Workload
	180 Stunden 
45 Stunden Präsenzstudium
135 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden kennen die wesentlichen Anforderungen an den kommunikationswissenschaftlichen Wissenstransfer. Sie kennen Schwächen und Fehler der praxisgerechten Darstellung und Veröffentlichung von Forschungsergebnissen. Sie haben einen Überblick über aktuelle Branchenmedien, Portale und Blogs zu ausgewählten Kommunikationsthemen und sind in der Lage, eigene Angebote zu konzipieren, redaktionell zu betreuen und zu bewerben.

	Forschung für die Praxis – kommunikationswissenschaftlicher Wissenstransfer  (5407-551)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Wolfgang Schweiger

	Type of Course
	seminar with excercise

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	Die akademische und angewandte Medien-/Kommunikationsforschung produzieren kontinuierlich einen beeindruckenden Studien-Output. Gleichzeitig bemühen sich Branchenmedien, Portale und Blogs um den Wissenstransfer aus der Forschung in die Werbe-, PR, und Medienpraxis. Dennoch werden viele relevante Studien nicht oder nur unzureichend zur Kenntnis genommen. In der Lehrveranstaltung werden aktuelle Branchenmedien, Portale und Blogs zu Kommunikationsthemen analysiert und mit dem entsprechenden Studien-Output sowie einschlägigen Branchen-Trends abgeglichen. Ziel ist es, einen Überblick über den derzeitigen Wissenstransfer-Markt zu Kommunikationsthemen zu gewinnen, Defizite zu identifizieren, auf dieser Basis ein eigenes Kommunikationsangebot zu konzipieren bzw. weiterzuentwickeln und umzusetzen. 

	Literature
	Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 


[bookmark: _Toc22]Module: Innovations in Journalism (5402-550)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Claudia Mast

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Final examination
	Präsentation (15 Minuten) und schriftliche Ausarbeitung (5 Seiten),  zusammen 1/3 der Gesamtnote und Präsentation (30 Minuten) und schriftliche Dokumentation (erweiterter Foliensatz), zusammen 2/3 der Gesamtnote

	Workload
	180 Stunden, 
davon 42 Stunden Präsenzstudium
und 138 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden lernen innovative Zugänge zum Journalismus sowie Trends bei dessen Organisation und Management kennen. Aufbauend auf dem ersten Hochschulstudium/Bachelor können sie Entwicklungen im Journalismus benennen sowie in theoretische und praktische Bezüge einordnen. Sie sind in der Lage, ein Beispiel methodisch angemessen und selbstständig zu analysieren und die Ergebnisse zu präsentieren.

	Innovationen im Journalismus  (5402-551)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Claudia Mast

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	In der Lehrveranstaltung werden Trends und Entwicklungen im Journalismus als Berufs-, Handlungs- und Forschungsfeld behandelt. Diskutiert werden verschiedene Konzepte und Entgrenzungsphänomene, die in Forschung und Praxis thematisiert werden. Auswirkungen u. a. auf Berufsnormen, Arbeitsorganisation und -prozesse, Formate sowie Geschäftsmodelle werden analysiert und besprochen. In die Lehrveranstaltung integriert sind Gastvorträge mit Journalisten und Medienexperten. Ziel der Lehrveranstaltung ist es, Entwicklungen im Journalismus zu beleuchten, die Zukunft des Journalismus zu diskutieren sowie neue Perspektiven auf das Forschungs- und Berufsfeld kennenzulernen. 

	Literature
	Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.


[bookmark: _Toc23]Module: Markets and target groups (5401-550)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Jens Vogelgesang

	Relation to other Modules
	Vertiefung: Marktforschung (5401-510); Ergänzung Kommunikationswissenschaft: Medienmanagement und -marketing (5405-560)

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Final examination
	Präsentation

	Workload
	180 Stunden
42 Stunden Präsenzstudium
138 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden haben vertiefte Kenntnisse zu Märkten und Zielgruppen erworben. Die Studierenden sind in der Lage, eine konkrete Fragestellung in diesem Forschungsfeld theoretisch und methodisch eigenständig zu bearbeiten sowie die eigenen theoretischen und empirischen Erkenntnisse darzustellen und kritisch zu beurteilen

	Märkte und Zielgruppen  (5401-551)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Jens Vogelgesang

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	In der Lehrveranstaltung werden theoretische, methodische und empirische Grundlagen zu Märkten und Zielgruppen behandelt. Besonderes Gewicht wird hierbei auf aktuelle Entwicklungen im Forschungsbereich gelegt. Vor dem Hintergrund des voranschreitenden Medienwandels werden nicht nur die traditionellen Medienmärkte, sondern auch die Märkte für digitale und interaktive Angebote in die Betrachtung einbezogen. Ausgewählte Zielgruppen und deren Potenziale werden mittels der gängigen Methoden der Zielgruppenanalyse im Detail beleuchtet. Im Sommersemester 2019 wird ein besonderer Schwerpunkt auf die Mediennutzungsmuster in spezifischen Zielgruppen gelegt. Als theoretische Meta-Perspektiven dienen der Medien- und der Kommunikationsrepertoireansatz einschließlich ihrer Bezüge zu kommunikativen Figurationen. In methodischer Hinsicht kommen qualitative Verfahren zum Einsatz. 



Das Seminar gliedert sich in zwei Teile: In Form von Gruppenpräsentationen machen die Studierenden ihre Kommilitonen zunächst mit zentralen Herausforderungen qualitativer methodischer Zugänge entlang des Forschungsprozesses vertraut. Im zweiten Seminarteil gehen die Studierenden im Rahmen eigener empirischer Untersuchungen den Mediennutzungsmustern in ausgewählten Zielgruppen exemplarisch nach.



	Literature
	Die Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 


[bookmark: _Toc24]Module: Themes and theming in public communication (5407-560)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Wolfgang Schweiger

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Final examination
	Kurzpräsentationen oder schriftliche Leistungen während des Seminars (insgesamt 50% der Gesamtnote) und Seminararbeit (5 Seiten, 50% der Gesamtnote)

	Workload
	180 Stunden 
45 Stunden Präsenzstudium
135 Stunden Selbststudium

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden kennen Definitionen und Theorien zu Themen/Thematisierung aus unterschiedlichen Feldern der Kommunikationswissenschaft (von der Kommunikator- bis zur Medienwirkungsforschung). Sie verstehen die Bedeutung von Themen und Mechanismen der öffentlichen Thematisierung. Sie können aktuelle Beispiele einordnen, empirisch untersuchen und kritisch diskutieren

	Themen und Thematisierung in der öffentlichen Kommunikation (5407-561)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Wolfgang Schweiger

	Type of Course
	seminar with excercise

	In-Class Hours Per Week
	3

	Contents
	Nach Luhmann liegt die zentrale Funktion der Öffentlichkeit darin, gesellschaftlich relevante Themen, die einer politischen Lösung bedürfen, zu identifizieren und zu diskutieren. Dabei nehmen die journalistischen Medien eine Schlüsselrolle ein. Sie setzen die öffentliche Agenda und beeinflussen, was die Bevölkerung für wichtig oder problematisch hält. Aus demokratietheoretischer Sicht stellt sich die Frage, was aus diesen Wichtigkeitszuweisungen folgt, welches Verhalten entsteht und welche sonstigen Faktoren hier einen Einfluss haben.

In der Lehrveranstaltung erarbeiten die Studierenden relevante Phänomene, Theorien, empirische Zugänge und Befunde zu einem Teilgebiet des Konzepts des Agenda-Settings. Anschließend wird das Erarbeitete in einem Forschungsprojekt mit aktuellen Themen gemeinsam umgesetzt.

	Literature
	Wird in der Veranstaltung bekannt gegeben.


[bookmark: _Toc25]Economics/Political Science
[bookmark: _Toc26]Module: Controlling Instruments (5103-420)
	Module Supervisor
	Prof. Dr. Ernst Troßmann

	Prerequisites for Attendance
	Basic knowledge in business administration from Bachelor-degree

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every winter semester

	Recommended Semester
	1. Semester, 3. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Final examination
	Written exam

	Length of the examination
	120 minutes

	Workload
	180 hours
28 hours class attendance

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Students possess an in-depth understanding of Controlling methods, they are able to characterize common principles of all Controlling instruments, locate these principles in the methods and apply them purposefully. Their know-how includes the expertise to substantiate the specific task of Controlling and to integrate and evaluate different manifestations of the opperational practice. Students master a selection of important Controlling instruments in their structure and know about their strenghts and weaknesses. They are in a good position to apply Controlling instruments in practice.

The special competences that are acquired in this module belong to the methodological area, if concerning the functionality of the Controlling instruments, to the systematical area, if concerning the comparing charaterization of methods and their case-specific applicability, as well as to the communicative area, if concerning the ability to communicate the key features, the main benefits and the application of a method to business management

	Controlling Instruments (5103-421)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Ernst Troßmann

	Type of Course
	lecture

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Overview of Controlling instruments and individual analysis of selected important examples. Typical topics include Business Reporting, Systems

of Value-Driven Management, Balanced Scorecards and general Performance Indicator systems, Budgeting, Internal Control with Transfer Prices. The focus of the lecture is on the scope of design for

Controlling as well as on reasonable possibilities to apply the different Controlling tools.

	Literature
	Friedl, Birgit: Controlling, 2. Aufl., Konstanz 2013.



Küpper, Hans-Ulrich:  Controlling. 4. Aufl., Stuttgart 2005. 



Troßmann, Ernst: Controlling als Führungsfunktion. München 2013.



Vertiefende Literatur wird jeweils im aktuellen Vorlesungsbegleiter zu dieser Veranstaltung angegeben.




[bookmark: _Toc27]Module: Democratization (6675-540)
	Module Supervisor
	 Andre Bächtiger

	Prerequisites for Attendance
	Formal keine

	Sprache
	German

	ECTS
	6

	Frequency
	every summer semester

	Recommended Semester
	2. Semester, 4. Semester

	Length of the Module
	1 semester

	Bindingness
	semi-elective

	Module examination
	Hausarbeit

	Workload
	Präsenzstudium 28 h
Selbststudium 152 h

	Professional competences / Learning Objectives and Target Qualifications
	Die Studierenden wissen, mit welchen Fragen und Problemen sich die gegenwärtige Demokratieforschung auseinandersetzt. Sie kennen die theoretischen Grundlagen und die empirischen Methoden, mit denen diese Fragen und Probleme analysiert werden, und die Antworten, die auf sie gegeben werden. Sie lernen, theoriegeleitete empirische Analysen im Rahmen der Demokratieforschung durchzuführen.

	Democratization (6675-541)

	Course Supervisor
	Prof. Dr. Patrick Bernhagen

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	The  seminar  examines  the  political,  economic  and  cultural  factors  that  shape democratic  political  development.  In  the  first  part,  we  will  review  

theories  of  democratization,  critical  prerequisites  and  driving  social  forces  of  democratic  transition,  pivotal  actors  and  institutions,  and  conditions  for  

democratic  survival  and  consolidation.  In  the  second  part,  students  will analyse empirically how these factors have played a role in some of the regions and countries that have experienced pressure for democratization in recent decades.

On  completion  of  this  course,  students  will  be  able  to  relate  the  political  development of different countries to the main theories about democratization and in turn evaluate those theories in light of 

empirical data. Successful  participants  will  acquire  a  thorough  appreciation  of  the  possibilities  for  

and  obstacles  to  democratization,  as  well  as  the  methodological  skills  for  assessing the quantity and quality of democratic development and its causes and obstacles.

	Literature
	Haerpfer, Christian W., Patrick Bernhagen, Ronald F. Inglehart, Christian Welzel. 2019. Democratization, 2nd ed., Oxford: Oxford University Press

	Comments
	The teaching language is Englisch

	 -  (6675-543)

	Course Supervisor
	 Andre Bächtiger

	Type of Course
	seminar

	In-Class Hours Per Week
	2

	Contents
	Dieses Seminar be